
Seelsorgeeinheit
Neutoggenburg

3

In den Sommerferien zieht es viele ans Meer oder in den Wald: 
Orte der Erholung und Orte der Tiefe. Wer am Ufer steht und 
auf die endlose Weite des Wassers blickt, spürt vielleicht eine 
Sehnsucht, die mehr ist als Ferienstimmung. Wer durch einen 
stillen Wald geht, hört plötzlich das eigene Herz wieder. Zwi-
schen Wellen und Wipfeln entdecken wir etwas, das wir im All-
tag leicht verlieren: das Staunen, das Horchen, die Tiefe. In die-
ser Tiefe wächst Hoffnung. Nicht laut, nicht auf Knopfdruck, 
sondern leise. Hoffnung ist wie eine Wurzel: verborgen, aber 
tragend. Wie ein Fisch im Meer: nicht sichtbar, aber lebendig. 
Wie ein Sonnenstrahl, der durch das Blätterdach bricht: zart, 
aber kraftvoll. Diese Hoffnung entsteht, wenn wir still werden. 
Wenn wir uns öffnen. Wenn wir Raum geben – Gott Raum 
geben. Hoffnung ist nicht dasselbe wie Optimismus. Sie ist keine 
naive Zuversicht, dass schon alles gut wird. Biblisch gesehen 
ist Hoffnung ein Vertrauen, das aus der Tiefe kommt, aus einer 
Beziehung mit Gott. «Hoffen aber, was man sieht, ist nicht hof-
fen», schreibt Paulus im Römerbrief. «Denn wie kann man auf 
etwas hoffen, das man sieht?» (Röm 8,24) Hoffnung lebt gerade 
davon, dass wir sie nicht machen können. Sie wird uns 
geschenkt. Sie wächst, wo wir uns halten lassen, auch wenn 
wir selbst nichts mehr festhalten können. Dieses Bild von Hoff-
nung bringt uns auch folgender Vers aus dem Hebräerbrief nahe: 
«Diese [Hoffnung] halten wir fest wie einen sicheren und fes-
ten Anker der Seele.» (Hebr 6,19) Hoffnung wird nicht als blos-
ses Wünschen beschrieben, sondern als etwas Festes, das uns 
hält. Was für ein kraftvolles Bild: Hoffnung als Anker. Sie ver-
hindert nicht den Sturm, aber sie hält uns darin. Sie zieht uns 
nicht aus den Wellen, aber sie gibt Halt, wenn der Boden 
schwankt. Hoffnung ist nicht die Illusion, dass alles leicht wird 
– sondern das Vertrauen, dass wir nicht untergehen; dass Got-
tes Treue stärker ist als unsere Angst. Gerade in Zeiten der 
Unruhe kann dieser innere Anker tragen, leise, unsichtbar viel-
leicht, aber tief verankert in Gott. Das Heilige Jahr lädt uns ein, 
«Pilger der Hoffnung» zu sein. Vielleicht beginnt dieser Pilger-
weg nicht auf einer grossen Reise, sondern genau hier im Inne-

halten. In einem Waldspaziergang. In einem Moment am Meer, 
auf dem Balkon, im Garten oder einfach in uns selbst. Wer sich 
in die Tiefe führen lässt, durch die Stille, durch das Gebet, durch 
Gottes Wort, entdeckt vielleicht, dass Hoffnung nicht nur am 
Horizont wartet, sondern schon da ist, leise, tragend. Denn 
Hoffnung ist nicht die Abwesenheit von Sorgen, sondern die 
Gegenwart Gottes mitten darin. Vielleicht ist gerade jetzt ein 
guter Moment, um der Hoffnung neu zu vertrauen oder sich 
von ihr finden zu lassen.

Valentina Kovacevic

Die Tiefen der Hoffnung
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Freitag, 1. August 
Herz-Jesu-Freitag

14.30 Wattwil: Rosenkranz
18.30 Lichtensteig Loretokapelle: 

Anbetung

Samstag, 2. August

17.00 Hemberg: Eucharistiefeier 
(MP)

18.30 Mogelsberg: Eucharistiefeier 
(MP)

Sonntag, 3. August 
18. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte: Stiftung «Denk an mich»

09.00 Lichtensteig: Eucharistiefeier 
(MP)

10.30 Wattwil: Eucharistiefeier (MP)

Montag, 4. August

14.30 Wattwil: Rosenkranz
19.00 Mogelsberg: Gebet für 

Berufungen

Dienstag, 5. August

09.00 St. Peterzell Falckkapelle: 
Rosenkranz

Mittwoch, 6. August

08.30 Wattwil: Rosenkranz
09.30 Lichtensteig: Rosenkranz
19.00 St. Peterzell Falckkapelle: 

Rosenkranz

Donnerstag, 7. August

09.00 Oberhelfenschwil: Rosenkranz

Freitag, 8. August

18.30 Lichtensteig Loretokapelle: 
Anbetung

19.00 St. Peterzell Falckkapelle: 
Anbetung

Samstag, 9. August

18.30 St. Peterzell: Eucharistiefeier 
(FXS), mit Kantorin, mit 
Kräutersegnung

 → Siehe Seite 16

Sonntag, 10. August 
19. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte: Schweizer Berghilfe

09.00 Ricken: Eucharistiefeier (MP), 
Familiengottesdienst

 → Siehe Seite 14
10.30 Lichtensteig evang. Kirche: 

Ökum. Jazz-Gottesdienst  
(B. Kuttig/T. Gretler), mit der 
Band Konradsons

 → Siehe Seite 14
10.30 Mogelsberg Alp Wimpfel: 

Ökum. Gottesdienst (B. Jud/ 
U. Marx), mit dem 
Bläserquartett Frei und Rhyner 
und dem Letzi-Chörli 
Ganterschwil

 → Siehe Seite 15
10.30 Wattwil: Eucharistiefeier (MP), 

Familiengottesdienst
 → Siehe Seite 13

11.00 Hemberg Barenegg: Ökum. 
Alp-Gottesdienst (AlM/ 
F. Rückel), mit der 
Musikgesellschaft

 → Siehe Seite 16
17.00 Oberhelfenschwil Garten 

evang. Pfarrhaus: Ökum. 
Schulanfangsgottesdienst 
(AlM/U. Marx), mit Alphorn, 
anschl. Verpflegung

 → Siehe Seite 15

Montag, 11. August

10.10 Lichtensteig Freudegg-
Turnhalle: Interreligiöse Feier 
zum Schulanfang

14.30 Wattwil: Rosenkranz

Dienstag, 12. August

09.00 Oberhelfenschwil: 
Wortgottesfeier

09.00 St. Peterzell Falckkapelle: 
Rosenkranz

Mittwoch, 13. August

08.30 Wattwil: Rosenkranz
09.00 Wattwil: Kommunionfeier, 

anschl. Mittwochskaffee
09.30 Lichtensteig: Rosenkranz
19.00 St. Peterzell Falckkapelle: 

Rosenkranz

Donnerstag, 14. August

09.00 Oberhelfenschwil: Rosenkranz 
19.00 St. Peterzell Falckkapelle: 

Abendlob

Freitag, 15. August

16.30 Wattwil Alters- und 
Pflegeheim Risi: 
Kommunionfeier

18.30 Lichtensteig Loretokapelle: 
Anbetung

Samstag, 16. August

17.00 Hemberg: Eucharistiefeier 
(Pater, Uznach)

18.30 Mogelsberg: Eucharistiefeier 
(Pater, Uznach)

19.30 Oberhelfenschwil Höhgwald: 
Ökum. Waldgottesdienst 
(AlM/M. Böhringer), mit dem 
«Trio Namälos», anschl. 
Grillplausch

 → Siehe Seite 15

Sonntag, 17. August 
Mariä Aufnahme in den 
Himmel

Kollekte: Bildungsprojekt in Koubri 
(Burkina Faso)

10.30 Lichtensteig Loretokapelle: 
Eucharistiefeier (E. Hobi), 
Loretofest, mit Kräutersegnung, 
anschl. Verpflegung

 → Siehe Seite 14
10.30 Wattwil: Kommunionfeier 

(AlM), mit Kräutersegnung

Montag, 18. August

14.30 Wattwil: Rosenkranz
19.00 Mogelsberg: Gebet für 

Berufungen
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Dienstag, 19. August

09.00 Oberhelfenschwil: 
Wortgottesfeier

09.00 St. Peterzell Falckkapelle: 
Rosenkranz

Mittwoch, 20. August

08.30 Wattwil: Rosenkranz
09.00 Wattwil: Kommunionfeier
09.30 Lichtensteig: Rosenkranz
19.00 St. Peterzell Falckkapelle: 

Rosenkranz

Donnerstag, 21. August

09.00 Oberhelfenschwil: Rosenkranz

Freitag, 22. August

18.30 Lichtensteig Loretokapelle: 
Anbetung

Samstag, 23. August

10.00 Lichtensteig evang. 
Kirchgemeindesaal: Kolibri, 
ökum. Kinderkirche

18.30 Oberhelfenschwil: 
Eucharistiefeier (FXS)

Sonntag, 24. August 
21. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte: Caritas Schweiz

09.00 Ricken: Eucharistiefeier (FXS)
10.30 St. Peterzell: Eucharistiefeier 

(FXS)
11.00 Wattwil Chrüzegg: 

Kommunionfeier (B. Jud), mit 
Hackbrett

 → Siehe Seite 13

Montag, 25. August

14.30 Wattwil: Rosenkranz

Dienstag, 26. August

09.00 Oberhelfenschwil: 
Eucharistiefeier

09.00 St. Peterzell Falckkapelle: 
Rosenkranz

Mittwoch, 27. August

08.30 Wattwil: Rosenkranz
09.00 Wattwil: Kommunionfeier
09.30 Lichtensteig: Rosenkranz
19.00 St. Peterzell Falckkapelle: 

Rosenkranz

Donnerstag, 28. August

09.00 Oberhelfenschwil: Rosenkranz

Freitag, 29. August

18.30 Lichtensteig Loretokapelle: 
Anbetung

Samstag, 30. August

10.30 Mogelsberg: Eucharistiefeier 
(MP/AlM), Erstkommunion, 
Einzug mit der Musik-
gesellschaft, anschl. Apéro

 → Siehe Seite 15
17.00 Hemberg: Kommunionfeier  

(B. Jud)

Sonntag, 31. August 
22. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte: Stiftung Theodora 

09.00 Lichtensteig: Eucharistiefeier 
(FXS)

10.30 Wattwil: Eucharistiefeier (MP/
AlM), Erstkommunion, Einzug 
mit der Musikgesellschaft, 
anschl. Apéro

 → Siehe Seite 13

Klösterli Wattwil

Jeden Donnerstag, 17.00 Uhr
Anbetung
Jeden Donnerstag, 18.00 Uhr
Eucharistiefeier
Jeden Sonntag, 17.00 Uhr
Eucharistiefeier

Schulsommerferien

bis Freitag, 8. August
Die Werktagsgottesdienste fallen aus.
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KONTAKTE

Pastoralteam
Michael Pfiffner (MP) 071 988 10 81
Pfarrer
Franz Xaver Sontheimer (FXS) 071 985 05 42
Kaplan
Alexander Michel (AlM) 071 374 11 20
Seelsorger
Anna Michel (AnM)  071 988 12 80
Religionspädagogin/Leitungsassistenz
Valentina Kovacevic (VK)  071 988 21 78
Religionspädagogin
Mathias Ress (MR)  071 988 21 79
Religionspädagoge/Jugendseelsorger
Julia Bleiker (JB)  071 988 18 37
Sozialarbeiterin

Notfallnummer 076 540 96 30

www.neutoggenburg.ch

Sekretariat Seelsorgeeinheit/Pfarrämter
Yvonne Kühne | Mina Latino 071 988 10 70
sekretariat@neutoggenburg.ch
Grüenauweg 8, 9630 Wattwil
Öffnungszeiten: Mo–Fr, 9.00 – 11.30 Uhr

Katechetischer Dienst
Michaela Bauer  071 985 05 43
Laura Deanoz 071 988 34 31
Trudi Frick 071 931 41 87
Christine Mäder 079 936 37 35

Mesmerinnen und Mesmer
Isabelle Bühler, Hemberg und St. Peterzell 078 622 25 69
Bernd Jäger, Lichtensteig 079 308 78 15
Karin Zwyssig, Mogelsberg 
(Stv. von Rita Harb; unfallbedingter Ausfall) 077 420 45 60 
Patricia Dörig, Oberhelfenschwil 079 762 16 70 
Elisabeth Eicher, Ricken 079 372 14 79 
Guido Rüegg, Wattwil 079 459 74 91

Kirchenmusik
Luca Canzian 071 985 05 49

akj wattwildhaus
Michaela Bauer  071 985 05 43
akj@neutoggenburg.ch

Netzwerk Begleitung
Monika Rutz 077 404 86 52
netzwerk.begleitung@ref-mtg.ch 

b’treff wattwil
Prisca Rotach 079 388 98 11
info@btreffwattwil.ch 

Kollekten

«Denk an mich»
Die Stiftung ermöglicht Ferien- und Freizeiterlebnisse für Men-
schen mit einer Behinderung, aber auch Verschnaufpausen für 
Eltern und Angehörige. Daneben fördert «Denk an mich» durch 
gezielte Projekte Integration und Solidarität. 

Schweizer Berghilfe
Die Stiftung «Schweizer Berghilfe» setzt sich für die Existenz-
grundlagen und Lebensbedingungen der Schweizer Bergbevöl-
kerung ein. Ihr Ziel ist es, die Lebensqualität in den Bergregio-
nen zu verbessern und ihre Zukunftsperspektiven zu sichern. 
 
Bildungsprojekt in Koubri (Burkina Faso)
Die Gemeinschaft «Azomare» in Koubri hat zum Ziel, die Aus-
bildung der armutsbetroffenen afrikanischen Bevölkerung, vor 
allem der Kinder und Frauen, zu fördern. Mitinitiator des Pro-
jektes ist unser Jugendseelsorger Mathias Ress, der als Berater 
und Verwalter der Spenden des Projektes aktiv ist. Mit der 
Spende unterstützen Sie die Bohrung nach vorhandenem Grund-
wasser bei der frisch erworbenen Hektare Land zu deren Bewirt-
schaftung. Dazu unterstützen Sie deren notwendige Umzäu-
nung zum Schutz vor Tierschäden bei den Saatpflanzen. Des 
Weiteren müssen Saatgut angeschafft und die Frauen zur effi-
zienten Bewirtschaftung ausgebildet werden. 

KOLLEKTEN JUNI

Arbeit der Kirche in den Medien   Fr. 367.25
Stiftung Wunderlampe   Fr. 966.90 
Für die Opfer von Blatten   Fr. 1383.85 
Flüchtlingshilfe der Caritas Schweiz  Fr. 441.35 
Papstkollekte – Peterspfennig   Fr. 748.60 
Schweizer Miva   Fr. 424.15 

Caritas Schweiz
In über 20 Ländern der Welt, wie auch in der Schweiz, verfol-
gen die Programme der «Caritas Schweiz» das Ziel, die Armut 
zu bekämpfen, die Widerstandsfähigkeit von Menschen zu stär-
ken, die Achtung ihrer Rechte zu gewährleisten und ihre Fähig-
keiten so zu unterstützen, damit sie ihre Lebensziele verwirk-
lichen können. «Caritas Schweiz» hilft Menschen in Not 
professionell, effektiv und effizient, unabhängig von ihrer reli-
giösen und politischen Anschauung, ihrem Geschlecht oder 
ihrer ethnischen Zugehörigkeit.

Stiftung Theodora
Die Stiftung Theodora schenkt Kindern in Spitälern und Insti-
tutionen für Kinder mit Behinderung Lachen, Freude und wert-
volle Momente der Abwechslung. Die Stiftung organisiert und 
finanziert jede Woche den Besuch von professionellen Künst-
lern und Künstlerinnen – den «Traumdoktoren» – in Spitälern 
und spezialisierten Institutionen.
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Aktuell

Aus dem Pastoralteam – neue 
Mitarbeitende

Hallo, mein Name ist Julia Bleiker. Ich 
bin 28 Jahre alt und werde ab 1. August 
in der Seelsorgeeinheit Neutoggenburg 
als Sozialarbeiterin tätig sein. Im Jahr 
2021 habe ich mein Studium Soziale 
Arbeit an der OST in St. Gallen abge-
schlossen. Mit meinem Ehemann bin ich 
seit drei glücklichen Jahren verheiratet 
und wohne in Rickenbach b. Wil im schö-
nen «Mostindien». In meiner Freizeit 
treibe ich Sport, häkle, lese, mache Sirup 
(vorwiegend Holunderblüte und Goldme-
lisse), leite Lager oder treffe mich auf 
einen Kaffee mit Freunden. In der Seel-
sorgeeinheit werde ich vorwiegend in 
den Bereichen Diakonie, Freiwillige und 
Frauen arbeiten. Bis bald im August und 
ich freue mich, dich persönlich kennen-
zulernen.

Mein Name ist Mathias Ress-Nef, ich 
wohne mit meiner Frau und unseren Kin-
dern in Wattwil. Nebst einem aktiven 
Glaubensleben treibe ich Sport, besuche 
die Männerriege und musiziere mit mei-
ner Gitarre. Das Velo ist mein ständiger 
Begleiter. Ich sitze gerne mit Freunden 
bei einem Bier zusammen, um über das 
Leben und den Glauben zu diskutieren. 

Seelsorgeeinheit

Neutoggenburg

Zu Hause sorgen meine Familie und mein 
Garten für einen wertvollen Ausgleich. 
Zudem bedeuten mir meine Projekte in 
Burkina Faso enorm viel und geben mir 
Auftrieb und Weitsicht. Ich mag es, mit 
jungen Leuten zusammenzuarbeiten. 
Nach einer Auszeit von sechs Jahren 
freue ich mich sehr, meine Arbeit in der 
Seelsorgeeinheit Neutoggenburg wieder 
aufnehmen zu dürfen. 

Infoanlass zum 
ausserschulischen 
Oberstufenunterricht an den 
Standorten Wattwil und  
St. Peterzell
Dienstag, 12. August, 19.30 Uhr
Pfarreizentrum Wattwil
Donnerstag, 21. August, 20.00 Uhr
Propsteisaal St. Peterzell
Steht der Übertritt in die Oberstufe an 
oder ist Ihr Kind bereits an der Ober-
stufe, aber noch nicht für den erlebnis-
pädagogischen ausserschulischen Religi-
onsunterricht angemeldet, dann besu- 
chen Sie unverbindlich einen der Infor-
mationsanlässe dazu.
 

Kommunionspendekurs
Freitag, 19. September, 
19.00 bis 21.45 Uhr
Pfarreizentrum Wattwil
Referent: Michael Pfiffner; Anmelde-
schluss: Montag, 25. August.
Für die Anmeldung kontaktieren Sie
bitte Alexander Michel:  071 374 11 20, 
 alexander.michel@neutoggenburg.ch.

Veranstaltungen

Seniorenarbeit Oberes Neckertal 
Senioren-Mittagessen
Dienstag, 5. August, 11.45 Uhr
Restaurant Rössli Bächli
Anmeldung bis Sonntag, 3. August, bei
Magdalena Albrecht:  078 894 90 08
oder 071 377 11 53.

Seniorennachmittag 
Spielnachmittag
Donnerstag, 21. August, 14.00 Uhr
Pfarreiheim Mogelsberg
Geniesse einen gemütlichen Nachmittag 
mit Spielen, Kaffee und feinem Kuchen 
– in bester Gesellschaft! Das ökumeni-
sche Seniorenteam Mogelsberg freut sich 
auf zahlreiche Besucherinnen und Besu-
cher.

Stricken für einen guten Zweck
Montag, 25. August, 14.00 bis 16.00 Uhr
Jugendhaus bei der evang. Kirche
St. Peterzell
Ansprechperson Heidi Brunner:
 071 377 15 22.

Mitänand-Zmittag
Mittwoch, 27. August, 11.00 bis 14.00 Uhr
Evang. Kirchgemeindesaal Mogelsberg
Anmeldung bis Dienstag, 26. August, 
18.00 Uhr, bei Edith Rhyner:
 071 374 19 81 oder 079 904 61 18. 

60plus – Vortrag mit Bildern der 
Route 99, USA
Donnerstag 28. August, 14.00 Uhr
Säli der evang. Kirche Wattwil
Die USA sind ein Land mit sehr vielen lie-
benswürdigen Menschen, mit grossarti-
gen Landschaften und mit einer spannen-
den Kultur. Die Route-99-Show mit 
Pfarrer Rolf Kühni erzählt davon und 
erinnert uns zudem musikalisch an Hits 
aus alten Zeiten.

Vorschau 

Seelsorgeeinheitsfest
Sonntag, 7. September, 10.30 Uhr
Sonnenberghalle Oberhelfenschwil
In diesem Jahr dürfen wir zweifach fei-
ern. Zum einen laden wir Sie ein, das 
10-jährige Jubiläum der Seelsorgeeinheit 
Neutoggenburg mitzufeiern, das in das 
festliche Heilige Jahr eingebunden ist. 
Das Motto des Heiligen Jahres ist Ihnen 
vielleicht schon bekannt: «Pilger der Hoff-
nung». Es hat uns dazu animiert, nach 
Attributen des Pilgerns zu suchen. Jede 
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Pfarrei wird im festlichen Gottesdienst 
mit einem Attribut gewürdigt. Die musi-
kalische Umrahmung im Gottesdienst 
gestaltet eine Live-Band in der Besetzung 
mit Teresa Kressig, E-Piano; Marco Kres-
sig, Drums; Mathias Ress, Gitarre/Gesang. 
Wir freuen uns, in diesem Gottesdienst 
Julia Bleiker und Mathias Ress als neue 
Pastoralteam-Mitglieder willkommen zu 
heissen. Anschliessend sind Sie herzlich 
zum bunten Angebot der Pfarreien sowie 
zum gemütlichen Apéro riche eingeladen, 
der musikalisch von der Zithergruppe 
Neckertal umrahmt wird.

 Rückblick

Ausserschulischer 
Religionsunterricht der 
Oberstufenschüler und 
-schülerinnen von Wattwil

Wir schauen auf ein spannendes und 
lehrreiches Jahr zurück. Mit «wir» sind 
die katholischen Schüler und Schülerin-
nen der Oberstufe Wattwil und die Reli-
gionslehrpersonen Michaela Bauer und 
Valentina Kovacevic gemeint. Abge-
schlossen haben wir das Schuljahr 
2024/2025 mit dem erlebnispädagogi-
schen Unterricht an einem Samstag Mitte 
Juni in St. Gallen. Am Vormittag haben 

wir uns mit dem Papsttum beschäftigt 
und uns gefragt, weshalb es für Katholi-
ken und Katholikinnen wichtig ist, dass 
sie einen Papst haben. Zudem haben wir 
die Frage «Warum wird der Bischof mit 
einem Hirten verglichen?» beantworten 
können. Nach dem Mittagessen in der 
«Holy Cow» haben wir uns der Gemein-
schaft angenommen und sie mit dem 
Outdoor-Escape auf die Probe gestellt. 

Firmung Zwänzgfüfezwänzg
Ich bin bereit! Das haben 16 junge 
Erwachsene auf die Frage geantwortet, 
ob sie bereit sind, das Sakrament der Fir-
mung zu empfangen. Im festlichen Got-
tesdienst an Pfingstmontag spendete 
Bischof Markus Büchel mit dem Chrisam-
Öl das Sakrament. Die festliche Stim-
mung spiegelte sich in der Predigt, aber 
auch beim anschliessenden Apéro wider. 
Durch die Vorbereitung und ihr persön-
liches Ja zur Firmung haben uns die jun-
gen Erwachsenen gezeigt, dass es loh-
nenswert ist, sich Zeit für den Glauben 
und die Glaubensgemeinschaft zu neh-
men. Wir wünschen allen Neugefirmten, 
dass sie die Gaben des Heiligen Geistes 
in ihrem Glaubens- und Lebensweg ent-
falten können.

Personalanlass
Am Freitag, 13. Juni, fand unser diesjäh-
riger Mitarbeiteranlass mit insgesamt 37 
Teilnehmenden statt. Der Startschuss fiel 
um 17.30 Uhr in Bütschwil, wo drei Röss-
liwagen bereitstanden. Die einstündige 
Fahrt führte uns durch die idyllische 
Landschaft des Toggenburgs – bei heis-
sem Sommerwetter, das dank der offe-
nen Wagen und kühlen Getränke gut 
erträglich war. Die frische Luft und die 
gemächliche Fahrt sorgten für ent-
spannte Gespräche und eine heitere 
Stimmung.
Nach der entschleunigenden Fahrt war 
unser Ziel das Restaurant Weid-Hof in 
Oberhelfenschwil, wo wir herzlich emp-
fangen wurden. Hier durften wir ein 
reichhaltiges Grillbuffet geniessen, das 
kulinarisch keine Wünsche offenliess. In 
diesem angenehmen Rahmen wurden 
zudem Dienstjubilarinnen und -jubilare 
geehrt sowie Ein- und Austritte während 
des Jahres verkündet. Ein feierlicher 
Moment vor der beeindruckenden 
Kulisse eines Sonnenuntergangs über 
den Hügeln.
Zum Abschluss liessen wir den Abend bei 
Dessert und gemütlichem Beisammen-
sein ausklingen. Es war ein gelungener 
Anlass, der sowohl den Teamgeist stärkte 
als auch Raum für persönliche Begegnun-
gen bot – ein herzliches Dankeschön an 
alle Beteiligten.
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Lernort Kirche 
Überraschungsexkursion
Das Wetter hat uns alle überrascht. Diese 
hohen Temperaturen sind wir im Juni 
normalerweise nicht gewohnt. Das letzte 
Angebot von Lernort Kirche in diesem 
Schuljahr war eine Überraschungsexkur-
sion. Sie führte uns von der kath. Kirche 
Ebnat-Kappel zum Sinnepark. Die Engel 
des Altarbildes in der Kirche haben uns 
dazu animiert, die Geschichte der Him-
melsleiter aus Jakobs Traum zu erzählen. 
Im Sinnepark begegneten uns Baum-
stämme, die an eine Leiter erinnern. Wir 
haben uns jedoch nicht vorgestellt, wie 
im Traum Engel hoch und runter gehen. 
Wir haben uns die Frage gestellt: Wie 
können wir füreinander wie Engel sein? 
Mit den Kindern zusammen sind wir uns 
einig geworden, dass es wichtig ist, ein-
ander immer wieder die Hand zu reichen. 
Wir gingen die Treppen also Hand in 
Hand nach oben und haben anschlies-
send den Znüni miteinander geteilt.

Mini-Reise in den Europapark 
Rust 
Ministrantin oder Ministrant zu sein 
bedeutet weit mehr, als im weissen 
Gewand den Dienst am Altar zu leisten. 
Ein echtes Highlight im Mini-Jahr ist 
nämlich die Mini-Reise – und die hatte 
es wieder in sich!
Am Samstag, 21. Juni, hiess es: früh auf-
stehen! Bereits ab 5.45 Uhr trafen sich die 
Minis an verschiedenen Treffpunkten 
unserer Seelsorgeeinheit. Mit viel Vor-
freude im Gepäck und begleitet von gut 
gelaunten Begleitpersonen ging’s mit 
dem Car Richtung Europapark Rust.
Dort angekommen, war klar: Heute wird 
nichts ausgelassen! Ob rasante Achter-
bahnen, spritzige Wasserfahrten oder 
zauberhafte Themenwelten – die Minis 
wollten alles ausprobieren. Natürlich 
durfte auch die Glace zwischendurch 
nicht fehlen – schliesslich braucht man 
bei so viel Action auch mal eine süsse 
Pause.
Am Abend kehrten alle müde, aber über-
glücklich und voller Eindrücke zurück. 
Ein Tag, der noch lange in Erinnerung 
bleiben wird – und der zeigt: Mini sein 
macht nicht nur Sinn, sondern auch rich-
tig Spass!
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Abfahrt ins Abenteuer: 
Blauring- und Jungwachtlager 
starten durch!
Lange darauf gewartet und darauf hin-
gefiebert endlich war es so weit! Am 
Samstag, 5. Juli, pünktlich um 8.00 Uhr, 
versammelten sich die Lagerkinder mit 
ihren Eltern beim Pfarreizentrum in 
Wattwil. 
Nach mehreren Jahren gemeinsamer 
Lagerzeit gingen Blauring und Jung-
wacht dieses Jahr getrennte Wege. Die 
Blauring-Mädchen bezogen ein gemütli-
ches Lagerhaus auf der Mörlialp oberhalb 
von Giswil im Kanton Obwalden. Die 
Jungs der Jungwacht hingegen schlugen 
ihre Zelte auf einer Wiese in Lütisburg 
auf – echtes Outdoor-Feeling garantiert!
Zur feierlichen Verabschiedung begrüsste 
Michaela Bauer alle Lagerbegeisterten 
herzlich. Passend zu den diesjährigen 
Mottos tauschten die beiden Gruppen 
kreative Geschenke aus. Die Mädchen, 
ganz im Stil von «Barbie, im Blauring 
chasch alles sii!», erhielten ein selbst 
gebasteltes Barbie-Haus, das die Jungs 
mit ihren Namen und guten Wünschen 
verzierten. Im Gegenzug überreichten 
die Mädchen den Jungs – passend zum 
Motto «Jungwacht Rangers – Mer rettet 
zäme d’Welt, au du bisch en Held!» – ein 
Superhelden-Cape, auf dem auch sie sich 
verewigten.

Nach dem Lagersegen machten sich beide 
Gruppen mit Zug und Car auf den Weg 
in ihr jeweiliges Abenteuer. Wir sind 
jetzt schon gespannt, was sie in der 
nächsten Ausgabe des Pfarreiforums 
alles zu berichten wissen!

Wallfahrt nach Ziteil
Ein Kleinbus voller Pilger und Pilgerin-
nen ist am Sonntag, 29. Juni, morgens um 
4.00 Uhr nach Ziteil aufgebrochen. Nach 
dem Reisesegen war unser erster Stopp 
am Wegkreuz mitten in der idyllischen 
Bergwiese voller Alpenrosen. Das Kreuz 
wurde im Heiligen Jahr 1975 aufgestellt. 
Wie schön, dass 50 Jahre später die 
Alpenrosen noch immer blühen und der 
höchste Marienwallfahrtsort Europas 
von Pilgern und Pilgerinnen aufgesucht 
wird. Nach dem Frühstück in der Her-
berge durften wir als Pilgergruppe einen 
Gottesdienst feiern. Begleitet vom Psalm 
23, der von der Hoffnung und dem Ver-
trauen auf Gott spricht, durften wir erle-
ben, dass auch wir in diesem Gebet 
gemeint sind und Christus uns auf grüne 
Auen führen möchte.
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Aktuell

Fahrdienst zum Gottesdienst
Sonntag, 10. August
vom Alters- und Pflegeheim Risi

Familiengottesdienst zum 
Schulanfang
Sonntag, 10. August, 10.30 Uhr
Kirche
Mit dem neuen Schuljahr beginnt für 
viele Schülerinnen und Schüler ein neuer 
Lebensabschnitt. Im Familiengottes-
dienst wollen wir einen Blick darauf wer-
fen, wie wir sicher durch das neue Schul-
jahr kommen, damit uns nichts ausbremst 
und wir nicht in Sackgassen stecken blei-
ben.

Alpgottesdienst auf der 
Chrüzegg
Sonntag, 24. August, 11.00 Uhr 
Berggasthaus Chrüzegg
Der Gottesdienst findet bei jeder Witte-
rung statt, bei schlechtem Wetter im Saal 
des Restaurants. Musikalisch umrahmt 
wird die Feier mit den Hackbrettklängen 
von Urs Grob. Um 10.00 Uhr besteht die 
Möglichkeit, mit einem Kleinbus ab dem 
Gemeindeparkplatz bis zur Chrüz egg zu 
fahren. Anmeldung für die Mitfahrgele-
genheit bis Mittwoch, 20. August, beim 
Pfarreisekretariat,  071 988 10 70, 
 sekretariat@neutoggenburg.ch.

Erstkommunion
Sonntag, 31. August, 10.30 Uhr
Kirche
Mit einem abwechslungsreichen Pro-
gramm haben sich Kinder aus der Pfar-
rei auf die Erstkommunion vorbereitet. 
In einem feierlichen Gottesdienst dürfen 
sie zum ersten Mal Jesus Christus in der 
Hostie empfangen. Anschliessend an den
Gottesdienst sind alle ganz herzlich zum 
Apéro eingeladen. 
Folgende Kinder feiern in diesem Jahr 
ihre Erstkommunion:
 – Jonas Albani
 – Sofie Büchel
 – Nevin Dähler

St. Felix und Regula

Wattwil

 – Tobia Forchini
 – Tobias Frick
 – Ennio Giunta
 – Gian-Luca Glauser
 – Nuel Gojani
 – Vanessa Heer
 – Vivienne Jäger
 – Simon Keller
 – Klara Kis
 – Fabienne Lendi
 – Veronika Mandic
 – Janik Manser
 – Alea Müller
 – Leandro Näf
 – Sofia Palma
 – Romina Pezzani

Gedächtnisse

Sonntag, 10. August, 10.30 Uhr
Rosmarie Hollenstein-Thalmann, Nina 
Geiger-Ibig

Sonntag, 17. August, 10.30 Uhr
2. Gedächtnis Karl Länzlinger-Gubser, 
Anna Maria Kaiser-Schlegel, Olga Dick-
Blöchlinger, Carolina Guadagni-Pozzi, 
Gertrud und Pius Manser-Zwyssig

Sonntag, 24. August, 11.00 Uhr, Chrüzegg
1. Jahresgedächtnis Trudy Schmid-Lang

Sonntag, 31. August, 10.30 Uhr
1. Jahresgedächtnis Ida Kappler-Diet-
helm, 
Friedrich Kappler-Diethelm, Josef Kle-
ger, Pia Kappler-Rüdisüli, Erich Bösch, 
Ottilia und Bernhard Kappler-Hauser

Chronik

Taufen
In die Gemeinschaft der Kirche aufge-
nommen wurden:

 – 22.06. Amelie Sophie, Tochter von 
Valentina und Andrin Bischof 

 – 13.07. Edi, Sohn von Tatjana und 
Simon Alder

Wir wünschen den Familien alles Gute 
und Gottes Segen.

Verstorbene
Heimgegangen zum Vater sind:

 – 28.06. Walter Jakob Koch
 – 15.07. Karl Länzlinger-Gubser

Herr, lass sie ruhen in deinem Frieden.

Veranstaltungen

Pro Senectute – Sonntagstreff
Sonntag, 10. und 24. August
14.00 bis 16.30 Uhr
Rickenstrasse 28
Zu einem gemütlichen Beisammensein 
sind Seniorinnen und Senioren eingela-
den, welche den Sonntagnachmittag 
gerne bei Kaffee und Kuchen, einem Jass 
bzw. einem anderen Gesellschaftsspiel 
oder einfach bei einem guten Gespräch 
geniessen möchten. Kosten: Fr. 5.– pro 
Teilnahme, inkl. Kaffee und Kuchen.

Agenda

Donnerstag, 14. August, 12.15 Uhr 
Ökum. Mittagstisch im Pfarreizentrum
Donnerstag, 14. August, 14.00 Uhr
Frauentreff im «b’treff»
Donnerstag, 21. August, 12.15 Uhr 
Ökum. Mittagstisch im Pfarreizentrum
Donnerstag, 21. August, 14.00 Uhr 
Frauentreff im «b’treff»
Donnerstag, 21. August, 18.00 Uhr
Sing-Treff Pro Infirmis im Pfarreizent-
rum
Donnerstag, 21. August, 19.45 Uhr
Ökum. Bibelgespräch im Pfarreizentrum
Donnerstag, 28. August, 12.15 Uhr 
Ökum. Mittagstisch im Pfarreizentrum
Donnerstag, 28. August, 14.00 Uhr
Frauentreff im «b’treff»
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kommen heissen. Für die Kräuterseg-
nung können Kräuter und Blumen mit-
gebracht werden. 
Im Anschluss sind alle zu einem Grillim-
biss mit Getränken eingeladen. Bei 
ungünstigem Wetter findet der Gottes-
dienst in der Kirche statt. Der Pfarreirat 
bittet um Salat- und Kuchenspenden. 
Ansprechpartnerin ist Annemarie 
Guerra:  071 988 49 65, 
 g.guerra@bluewin.ch.

Gedächtnisse

Sonntag, 31. August, 9.00 Uhr
2. Gedächtnis Martha Heeb-Baumgart-
ner,
Emma Rüegg-Broger

Nächste Gedächtnisse
Sonntag, 28. September, 9.00 Uhr

Chronik

Verstorbene
Heimgegangen zum Vater ist:

 – 08.07. Martha Heeb-Baumgartner
Herr, lass sie ruhen in deinem Frieden.

Rückblick

Machertreff mit Bischof Markus 
Büchel

Aktuell

Familiengottesdienst zum 
Schulanfang
Sonntag, 10. August, 9.00 Uhr
Kirche
Mit dem neuen Schuljahr beginnt für 
viele Schülerinnen und Schüler ein neuer 
Lebensabschnitt. Im Familiengottes-
dienst wollen wir einen Blick darauf wer-
fen, wie wir sicher durch das neue Schul-
jahr kommen, damit uns nichts ausbremst 
und wir nicht in Sackgassen stecken blei-
ben.

Gedächtnisse

Sonntag, 10. August, 9.00 Uhr
Martin Hautle

Veranstaltungen

Familientreff – Zwergli-Höck
Freitag, 29. August, 14.00 bis 16.00 Uhr 
Chäseren
Eingeladen sind Mütter und Väter mit 
Kleinkindern, die in einer gemütlichen 
Runde andere Eltern und den Familien-
treff kennenlernen wollen.

Frauenverein – Vereinsreise
Samstag, 6. September, 8.30 Uhr
Treffpunkt: Kirche
Die Reise geht dieses Jahr in Richtung 
Glarnerland. Genauere Informationen 
und Anmeldung bis Sonntag, 24. August, 
bei Christina Rüegg:  055 284 57 57 
oder  christina_zemp@hotmail.com.

St. Josef

Ricken

Aktuell

Ökum. Jazz-Gottesdienst  
«Von richtigen und falschen 
Tönen» 
Sonntag, 10. August, 10.30 Uhr
Evang. Kirche

In der Musik – wie auch in unserem 
Leben – gibt es Töne, die harmonieren, 
und solche, die irritieren. Was ist ein 
«richtiger», was ein «falscher» Ton? 
Gerade in der Musik entstehen aus Span-
nung, Reibung und Improvisation oft 
neue, tiefgehende Harmonien – während 
in unserer Welt gegenwärtig die falschen 
Töne zu überwiegen scheinen.
Mit richtigen Tönen werden wir beim 
Jazz-Gottesdienst von der Band Konrad-
sons begleitet. Die Konradsons, das sind 
drei Brüder: Thomas, Christian und 
Michael, die ihre gemeinsame Leiden-
schaft für Musik vor fünf Jahren zur 
Band gemacht haben. Mit Gitarre, Schwy-
zerörgeli, Bass und mehrstimmigem 
Gesang entsteht ihr unverwechselbarer 
Konradsons-Sound. In rockigen Rhyth-
men, Country-inspirierten Melodien und 
nicht selten urchigen Klängen spürt man 
ihre Verbundenheit mit Tradition und 
Heimat. Ob laut und kraftvoll oder 
gefühlvoll und bodenständig – ihre 
Musik lebt von Vielseitigkeit und der 
spürbaren Freude, die sie als Brüder beim 
Musizieren verbindet.

Loretofest
Sonntag, 17. August, 10.30 Uhr 
Loreto-Kapelle 
Wir feiern gemeinsam Eucharistie bei 
der Loreto-Kapelle. Als Zelebrant und 
Festprediger dürfen wir Emil Hobi will-

St. Gallus

Lichtensteig
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Aktuell

Ökum. Alpgottesdienst
Sonntag, 10. August, 10.30 Uhr
Alp Wimpfel
Wir feiern diesen Gottesdienst in der 
freien Natur. Hier erleben wir die Viel-
falt der Natur, der Schöpfung Gottes. So 
vielfältig die Natur ist, so vielfältig sind 
auch wir Menschen. In uns Menschen 
legt Gott die Samen der Liebe. 
Umrahmt wird der Wimpfel-Gottesdienst 
vom Bläserquartett Frei und Rhyner sowie 
vom Letzi-Chörli Gantersch wil. Im 
Anschluss gibt es für ein geselliges Bei-
sammensein Verpflegungsmöglichkeiten. 
Sollte das Wetter nicht mitmachen, dann 
findet der Gottesdienst in der Kirche statt. 

Erstkommunion 
Samstag, 30. August, 10.30 Uhr
Kirche 
Mit einem abwechslungsreichen Pro-
gramm haben sich Kinder aus der Pfar-
rei auf die Erstkommunion vorbereitet. 
In einem feierlichen Gottesdienst dürfen 
sie zum ersten Mal Jesus Christus in der 
Hostie empfangen. Anschliessend an den
Gottesdienst sind alle ganz herzlich zum 
Apéro eingeladen. 
Folgende Kinder feiern in diesem Jahr 
ihre Erstkommunion:

 – Matteo Bucher
 – Maira Bühler
 – Lionel Domgjoni
 – Cecile Dudler
 – Flavia Gemperli
 – Lian Huser
 – Tim Koch
 – Lian Koller
 – Giulia Näf
 – Hansueli Wagner
 – Valentina Zanardini

Gedächtnisse

Samstag, 2. August, 18.30 Uhr
1. Jahresgedächtnis Jakob Müller 

St. Jakobus

Mogelsberg

im Wald oder in der Kirche stattfindet, 
können Sie ab Samstag, 16. August, um 
10.00 Uhr unter neutoggenburg.ch ein-
sehen.

Gedächtnisse

Samstag, 23. August, 18.30 Uhr
Bruno Eisenlohr, Frieda und Johann 
Brändle-Strub, Ida und Jakob Bollhalder-
Widmer, Marie und Baptist Bischof-
Widmer

Nächste Gedächtnisse
Sonntag, 28. September, 10.30 Uhr

Veranstaltungen

Frauengemeinschaft 
Weg der Stille
Donnerstag, 28. August, 19.00 Uhr
Treffpunkt: Raiffeisenbank
Stille Rundwanderung mit anschliessen-
dem Höck. Findet bei jeder Witterung 
statt.

Agenda

Dienstag, 5. August, 14.30 bis 16.00 Uhr
Frauengemeinschaft – Spielen mit Betag-
ten im Dorfplatz

Aktuell

Ökum. 
Schulanfangsgottesdienst
Sonntag, 10. August, 17.00 Uhr
Im Garten des evang. Pfarrhauses

Mit dem neuen Schuljahr beginnt für 
viele Schülerinnen und Schüler ein neuer 
Lebensabschnitt. Diesen wollen wir 
unter den Segen Gottes stellen. Wir fei-
ern den Gottesdienst im Garten des evan-
gelischen Pfarrhauses. Musikalisch wird 
Dänu Wisler den Gottesdienst mit Alp-
hornklängen untermalen. Bei schlechtem 
Wetter findet er in der Kirche statt. Im 
Anschluss sind alle herzlich zum Grill-
plausch eingeladen.

Ökum. Waldgottesdienst
Samstag, 16. August, 19.30 Uhr
Höhgwald

Wir laden herzlich zum ökumenischen 
Waldgottesdienst im Höhgwald ein. 
Musikalisch werden wir durch das «Trio 
Namälos» unterstützt. Im Anschluss ist 
mit Würsten vom Grill und Getränken 
für das leibliche Wohl gesorgt. Ob der 
Gottesdienst bei unsicherer Witterung 

St. Dionysius

Oberhelfenschwil
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Aktuell

Gottesdienst mit 
Kräutersegnung
Samstag, 9. August, 18.30 Uhr
Kirche
Wir feiern das Hochfest der Aufnahme 
Marias in den Himmel, oder kurz Maria 
Himmelfahrt, welches der liturgische 
Kalender am 15. August vorsieht. Es ist 
das älteste uns bekannte Marienfest und 
geht auf Cyril von Alexandrien zurück, 
der es im 5. Jahrhundert einführte. Die 
Tradition der Kräutersegnung an diesem 
Tag ist zwar nicht ganz so ursprünglich 
wie das Fest selbst, jedoch immerhin im 
9. Jahrhundert bereits erwähnt. Der 
Brauch geht auf eine Legende zurück, die 
berichtet, dass die Jünger Marias Grab 
noch einmal öffneten und ihren Leich-
nam darin nicht vorfanden, da sie in den 
Himmel aufgenommen worden war. Das 
Grab sei allerdings mit Blüten und Heil-
kräutern gefüllt gewesen, welche einen 
wohlriechenden Duft verströmten. Die 
Blumen und Heilkräuter weisen auf das 
Heilsgeschehen Gottes an Maria hin und 
ebenso auf sein Heilshandeln an uns 
Menschen in Jesus Christus, dem Hei-
land. Die Frauen- und Müttergemein-
schaft hat Blumen und Kräuter grössten-
teils aus den eigenen Gärten gesammelt, 
getrocknet und in Säcklein verpackt. Im 
Gottesdienst werden diese gesegnet und 
können im Anschluss mit nach Hause 
genommen werden. Gerne dürfen auch 
die eigenen, frischen Blumen- und Kräu-
tersträusse zum Gottesdienst mitge-
bracht werden.

Ökumenischer Bibelkreis
Mittwoch, 13. August, 9.00 Uhr
Propsteisaal
Franz Xaver Sontheimer und Florian 
Rückel freuen sich auf Ihre Teilnahme.

St. Peter und Paul

St. Peterzell

Samstag, 16. August, 18.30 Uhr
Josef Hobi, Regina Schweizer-Breitenmo-
ser

Nächste Gedächtnisse
Samstag, 13. September, 18.30 Uhr

Chronik

Taufen
In die Gemeinschaft der Kirche aufge-
nommen wurde:
 – 13.07. Lario Roger, Sohn von Corina 

und Simon Wiederkehr
Wir wünschen der Familie alles Gute und 
Gottes Segen.

Rückblick

Patrozinium St. Jakobus

Aktuell

Ökum. Alpgottesdienst
Sonntag, 10. August, 11.00 Uhr
Barenegg

Die traditionelle Älplerchilbi wird auch 
in diesem Jahr durch einen ökumeni-
schen Gottesdienst im Freien eröffnet, 
dem die Musikgesellschaft den passen-
den musikalischen Rahmen verleiht. Bei 
unsicherer Witterung informiert unsere 
Website neutoggenburg.ch ab Samstag-
mittag, 9. August, über den Durchfüh-
rungsort.

Wer macht mit?
Am Sonntag, 7. September, findet in 
Oberhelfenschwil das Jubiläums-Seelsor-
geeinheitsfest statt. Zum 10-Jahre-Jubi-
läum trägt jede Pfarrei etwas bei. Es wird 
allerlei geboten – also: Datum vormer-
ken!
Wer aus unserer Pfarrei steuert ein Des-
sert fürs Dessertbuffet bei? Entspre-
chende Meldungen bis Freitag, 15. August, 
an: Vreni Scherrer:  071 377 18 64, 
 vrenischerrer0@gmail.com.

Gedächtnisse

Samstag, 16. August, 17.00 Uhr
Christa Würms-Scheiwiller

St. Anna

Hemberg




